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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,

Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 
Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Wer kennt eigentlich noch: „Kippen“ ?
Mag ja sein, dass man heute mit einem nostalgisch verklärten Blick 
auf die eigenen (Nachkriegs-)Kinderjahre der ausgehenden vierzi-
ger und der fünfziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts zurück-
blickt. Die sozialen Errungenschaften, die Kinderbetreuung von 
Krippe über Kindergarten bis zum Schulhort gab es damals nicht so 
wie heute. Nach meiner Erinnerung hatten wir um 1950 in Lengen-
feld einen einzigen kleinen Kindergarten in der Weststraße. 
Wir spielten auf der Straße, es gab ja kaum Kraftfahrzeuge. Pferde-
fuhrwerke gehörten zum Alltagsbild auf unseren Straßen und Trans-
portaufgaben wurden von den Leuten zumeist mit ihren Handwa-
gen selbst erledigt. Es waren jedenfalls auch immer genügend 
Kinder auf der Straße anwesend – Jungen und Mädchen. Alle Spiele 
waren spontan – es gab keine Anleitung durch Erwachsene. Und 
wenn wir Musik hören wollten, dann mussten wir selber singen. Si-
cherlich haben sich mit dem älter werden dann auch die Spiele, die 
bevorzugt wurden, verändert.
Als Vorschulkinder spielten wir mit Schnellerkugeln (Murmeln), ei-
nem Kreisel oder dem Reifen. „Wir woll’n (wollten) die goldne Brü-
cke bau’n“, „Meister, wir woll’n Arbeit hab‘n“ oder „König, Kaiser, 
Edelmann“. Das letztere hat sich bei uns auf der Straße sogar ge-
reimt: „König, Kaiser, Hosensch…“. 
Mit fortschreitendem Alter spielten wir Verstecknis / Verstecken, Ge-
fangnis / Fangen, Lager bauen, Räuber und Schanzer, die Mädchen 
spielten „Himmelhupf“. Na klar – Völkerball kam dazu und dann vor 
allem Fußball, Straßenfußball. Das stand ganz oben in der Beliebt-
heitsskala. Außerdem - glücklich, wer dazumal ein altes, klappriges 
Fahrrad sein Eigen nennen konnte. Gangschaltung oder Tacho, das 
waren Fremdwörter für uns als Kinder. --- Und wir spielten stunden-
lang „Kippen“. Wer kennt heute eigentlich noch „Kippen“ ?
Benötigt wurden zum Kippen „de Kipp“, die Kippe selbst, ein etwa 12 
bis 15 cm langes Stück Holz, das beidseitig angespitzt sein musste, 
und der Kippstecken. Zwei Spieler oder besser zwei Mannschaften 
standen sich gegenüber. Spieler 1 der Mannschaft A begann. Die 
Kippe wurde auf eine Treppenstufe, auf den Bordstein oder auch 
nur auf einen bereit gestellten Ziegelstein gelegt – derart, dass die 
Kippe etwas überstand. Auf den Ruf „fertig“ wurde mit dem Kippste-
cken auf das überstehende Ende der Kippe geschlagen, die dann in 
hohem Bogen davon flog. Mannschaft B fing. Die Spielregeln waren 
vielleicht von Straße zu Straße unterschiedlich. Ich erinnere mich an 
folgende Abmachung auf unserer Straße: mit beiden Händen oder 
mit der Mütze aufgefangen = 50 Punkte ODER „Ab“; mit der rechten 
Hand allein = 100 Punkte UND „Ab“; mit der linken Hand allein = 200 
und „Ab“. Diese Punkte wurden der Mannschaft B gut geschrieben. 
„Ab“ bedeutete, Spieler 2 der Mannschaft A kam jetzt als nächs-
ter an die Reihe. Fiel aber die Kippe ohne aufgefangen zu werden 
zu Boden, stellte der Spieler 1 der Mannschaft A den Kippstecken 

senkrecht hoch an die Treppenstufe oder die Bordsteinkante. Ein 
Spieler der Mannschaft B musste nun versuchen, von der Stelle, 
wo die Kippe zu Boden gefallen war, mit dieser den aufgestellten 
Kippstecken zu treffen. Gelang dies = „Ab“. Wenn nicht, hatte Spie-
ler 1 / Mannschaft A nun drei Versuche, mit einem Schlag des Kipp-
steckens auf das angespitzte Ende der Kippe diese in die Luft zu 
wirbeln. Lag aber die Kippe so ungünstig in einer Ecke oder Ritze, 
dass die Spitze nicht zu treffen war, konnte sie von der Mannschaft 
B „gedreht“ werden. Die hochgewirbelte Kippe sollte nun möglichst 
mehrmals getroffen und dann mit einem kräftigen Schlag weit fort 
geschleudert werden – und das dreimal. Die Anzahl der Berüh-
rungen der Kippe in der Luft galt als Multiplikator. Die Entfernung 
von der Stelle, wo die Kippe nach dem dritten Versuch zu Boden 
gefallen war, bis zur Treppenstufe oder zum Bordstein musste nun 
abgeschätzt werden: Wieviel Fußlängen? Das war eine sehr „so-
ziale“ Spielregel, die jüngere Kinder gegenüber älteren jedenfalls 
bevorteilte. Spieler 1 schätzte also die Anzahl der Fußlängen ab, 
nannte die Zahl und Mannschaft B stimmte zu oder forderte „Mes-
sen“. Wenn also „Messen“, dann musste die Strecke Fuß an Fuß 
gesetzt abgeschritten werden und dabei die Zahl der Fußlängen 
gezählt werden: 1 Fuß = 1 Punkt. Tja – da musste schon mal ver-
sucht werden den geraden Weg zum Kippstecken durch eine kleine 
Kurve zu verlängern und sich fast die Fußspitzen abzutreten. Wurde 
die Anzahl der Fußlängen zu hoch geschätzt: „Ab“. War die Entfer-
nung durch Abschätzen oder durch Abmessen ordnungsgemäß 
ermittelt, wurden diese Punkte mit dem oben genannten Multipli-
kator multipliziert und der Mannschaft A angeschrieben. Das Spiel 
wiederholte sich, bis durch Fangen, Abschießen des Kippsteckens 
oder die fehlerhafte Abschätzung der Fußlängen Spieler 1 „Ab“ 
war. Nun kamen in der gleichen Spielweise alle weiteren Spieler der 
Mannschaft A an die Reihe. Waren dann alle Spieler durch, wurde 
gewechselt. Mannschaft B kippte und Mannschaft A fing. Nach Ab-
sprache wurde gekippt bis 5.000 oder 10.000 Punkte erreicht wa-
ren. Und das stundenlang.
„Oh mein Gott“, höre ich heute besorgte Eltern sprechen. Was da 
hätte alles passieren können, wenn ein angespitztes Stück Holz 
durch die Luft gewirbelt kommt und dann sogar noch versucht wer-
den musste, dieses aufzufangen. Also – mir ist kein Fall in Erinne-
rung, dass es dabei irgendein Vorkommnis gegeben hat. Wir waren 
alle flink genug, um die Kippe zu fangen oder gegebenenfalls auch 
dieser ausweichen zu können.
Ich habe mein Arbeitsleben in Reichenbach verbracht. Viele mei-
ner Arbeitskollegen waren etwa im gleichen Alter. Wenn dabei auch 
öfter mal Erinnerungen an die Kindheit geweckt wurden – Kippen: 
ungläubiges Achselzucken. 
Nun ja - das war halt alles einmal. Wer kennt heute eigentlich noch 
Kippen?
Friedrich Machold
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Bürgerpolizist Polizeihauptkommissar Damm, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 6 79 38 18

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geöffnet.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle 
Auerbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der 
Telefonnummer 03744/831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

  

Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon: +49 (0) 37606 2610Telefon: +49 (0) 37606 2610
Telefax: +49 (0) 37606 86483Telefax: +49 (0) 37606 86483

E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@
feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld 2022

Redaktionsschluss im Jahr 2022 ist zu folgenden Terminen:

Für Ausgabe  Januar  06.12.2021
 Februar  10.01.2022
 März  07.02.2022
 April  14.03.2022
 Mai  11.04.2022
 Juni  09.05.2022
 Juli  13.06.2022
 August  11.07.2022
 September 15.08.2022
 Oktober  12.09.2022
 November 10.10.2022
 Dezember 07.11.2022

Das Amtsblatt erscheint in der Regel monatlich am letzten 

Mittwoch des Vormonats.  

08485 Lengenfeld
Parkstraße 11

Tel. 037606 / 22 24
L.C. 0173 / 3 87 63 74
info@maler-czyzykowski.de
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Wir wünschen allen Kunden, 

unseren Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes neues Jahr.

 

Frohe Weihnachten & einen guten Start 

ins Reisejahr 2022 wünschen 
Sebastian Petzoldt, Nadine Strobel & 

Kathleen Dörfel vom 
TUI TRAVELStar Reiseoase Lengenfeld
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Informationen aus dem Rathaus

Beschlüsse der öffentlichen tadtratssit-
zung vom 25.10.2021
V 086/2021 
Verwendung pauschale Zuweisung zur tärkung des ländli-
chen Raumes für das Jahr 2021
Beschluss 086/2021:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt der Verwendung der 
pauschalen Zuweisung zur Stärkung des ländlichen Raumes für 
2021 in Höhe von 70.000,00 Euro zur Anschaffung eines Kom-
munalgeräteträgers mit Absetzkippaufbau im Bauhof zu.

V 089/2021 
7. Änderungssatzung zur Elternbeitragssatzung für Kinder-
tageseinrichtungen
Beschluss 089/2021:
Der Stadtrat beschließt die 7. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten 
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen.

V 106/2021
tellungnahme zu „achlicher Teilregionalplan Wind“
(Entwurf frühzeitige Beteiligung)
Beschluss 106/2021:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld lehnt den Entwurf zur frühzei-
tigen Beteilung des sachlichen Teilregionalplans Wind ab. Die 
Stadtverwaltung formuliert eine negative Stellungnahme.

Beschluss des Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss vom 19.10.2021
V085/2021
pendenannahme durch ammelbeschluss
Beschluss 085/2021
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss nimmt die in der Anlage 
1 aufgeführten Spenden mit einer Gesamthöhe von 447,63 EUR 
für die Stadt Lengenfeld gemäß dem ggf. benannten Verwen-
dungszweck an.

Technischer Ausschuss vom 18.10.2021:
Beschluss Nr. 095/2021: 
Der Technische Ausschuss hat zum Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 34 „Wohngebiet Bahnhofstraße II“ der Stadt Rodewisch 
in der Fassung August 2021, keine Einwände, Bedenken oder 
Hinweise.

Beschluss Nr. 096/2021: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Neubau des Einfamilienhauses mit Garage, Flst. Nr. 
147/24, Gmkg. Schönbrunn, Am Vogtlandblick

Beschluss Nr. 097/2021: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Überdachung Hauseingang und Umbau Wohnhaus, 
Flst. Nr. 1193/11, Gmkg. Lengenfeld, Oststraße

Beschluss Nr. 100/2021: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag auf Vorbescheid Neubau Einfamilienhaus, Flst. 
Nr. 510/53 und 510/38, Gmkg. Irfersgrün, Rittergutsweg

Beschluss Nr. 101/2021: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung von zwei Einfa-
milienhäusern, Flst. Nr. 216/1, Gmkg. Waldkirchen, Hauptstraße.

Beschluss Nr. 098/2021: 
Die Stadt Lengenfeld trägt zugunsten der Eigentümer der Flur-
stücke 121/1 und 122/1 der Gmkg. Waldkirchen auf den städ-
tischen Flurstücken Nr. 104 und 108/2 der Gmkg. Waldkirchen 
eine beschränkt persönliche Dienstbarkeit (Wasserleitungs-
recht) ins Grundbuch Blatt 234 von Waldkirchen ein.

7. Änderungssatzung
zur Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen und weiteren Entgelten für die 
Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen in der Stadt Lengenfeld i. d. F. 
der 6. Änderungssatzung vom 12.11.2018. 
(Elternbeitragssatzung für Kindertagesein-
richtungen)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
30.12.2020 (SächsGVBl. 2018 Nr. 4, S. 62), der §§ 2 und 9 Säch-
sisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 27.04.2019 (SächsGVBl. 2018 Nr. 4, S. 
116), sowie des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03.06.2019 (SächsGVBl. 2009 Nr. 6, S. 225), 
hat der Stadtrat Lengenfeld in seiner Sitzung am 25.10.2021 fol-
gende 7. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen (Elternbeitragssatzung für 
Kindertageseinrichtungen) beschlossen:

Artikel I - Änderungsbestimmungen
Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und wei-
teren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertages-
einrichtungen vom 20.07.2010, veröffentlicht im „Lengenfelder 
Anzeiger“ am 25.08.2010, geändert durch 1. Änderungssatzung 
vom 09.08.2011, 2. Änderungssatzung vom 13.11.2012, 3. Än-
derungssatzung vom 29.10.2013, 4. Änderungssatzung vom 
06.09.2016, 5. Änderungssatzung vom 21.11.2017 und 6. Än-

chließtage der tadtverwaltung 
Lengenfeld  
27., 29. und 30.12.2021

Am 28.12.2021 von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Die tadt Lengenfeld 
schreibt gemäß Verwaltungsvorschrift des Sächsischen 
Staatsministerium des Inneren über die Veräußerung kom-
munaler Grundstücke (VwV kommunale Grundstücksver-
äußerung) vom 13.04.2017 das Flurstück Nr. 830/19 der 
Gmkg. Lengenfeld mit 553 m², gelegen im Wohngebiet 
Fichtengasse unter den nachfolgenden Bedingungen aus:
Verkehrswert/Mindestgebot beträgt für das Flurstück 
47.005,00 (85,00 €/m²)  gemäß Sächsischer Gemeindeord-
nung.
Es handelt sich hierbei um Bauland.
Bei Abgabe von mehreren Geboten wird nach Höchstgebot 
verkauft.
Alle bestehenden Pacht- und Nutzungsverträge sowie 
Dienstbarkeiten sind zu übernehmen.
Das Betreten des Grundstücks erfolgt auf eigene Gefahr. 
Haftungsansprüche gegenüber der Stadt Lengenfeld sind 
ausgeschlossen.
Ein schriftlicher Kaufantrag mit Kaufpreisangebot, min-
destens dem Verkehrswert, ist ausschließlich in einem ver-
schlossenen Umschlag mit dem Vermerk Wohngebiet Fich-
tengasse in der Stadtverwaltung Lengenfeld, Gebäude- und 
Liegenschaften bis zum 15.12.2019 abzugeben.
Ansprechpartner: Stadt Lengenfeld, Gebäude-/ Liegen-
schaften, Hauptstraße 1, Frau Uebel (037606) 305-35.
Für Inhalt und Richtigkeit der Ausschreibungs- und Verwal-
tungsunterlagen ist jegliche Haftung ausgeschlossen. Es 
handelt sich hierbei um eine unverbindliche Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebotes, die nicht den Bestimmungen 
der VOL/VOB unterliegt.
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derungssatzung vom 12.11.2018 wird wie folgt geändert und 
ergänzt:

(1) Der § 4 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
 „Der Elternbeitrag beträgt:
1. bei der Betreuung als Kinderkrippenkind gemäß § 1 Abs. 2 

SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden  
    208,16 Euro pro Monat,

2. bei der Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 Abs. 3 
SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden  
    136,30 Euro pro Monat,

3. bei der Betreuung als Hortkind gemäß § 1 Abs. 4 SächsKitaG 
für die Betreuungszeit von täglich 6 Stunden   
    76,27 Euro pro Monat.“

(2) Der § 4 Absatz 4 erhält folgende Fassung:
„Für Eltern mit mehreren Kindern die eine Kindertageseinrich-
tung besuchen, werden die Elternbeiträge nach Abs. 2 und 3 wie 
folgt festgelegt:

1. Kinderkrippe (Beträge in EUR)

 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind   208,16   138,76  104,08
2. Kind   124,90    83,26    62,45 
3. Kind     41,63    27,75    20,82 
4. Kind       0,00      0,00      0,00

2. Kindergarten

 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind   136,30    90,86    68,15
2. Kind      81,78     54,51    40,89
3. Kind      27,26    18,17    13,63  
4. Kind       0,00      0,00      0,00

3. Hort

 bis zu 6 Stunden 
1. Kind    76,27 
2. Kind    45,76 
3. Kind    15,25
4. Kind      0,00“

(3) Der § 4 Absatz 5 erhält folgende Fassung:
„Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag auf: 

1. Kinderkrippe (Beträge in EUR)

 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind   187,34   124,88    93,67
2. Kind   104,08    69,38    52,04 
3. Kind     20,82    13,88    10,41 
4. Kind       0,00      0,00      0,00

2. Kindergarten

 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind   122,67    81,77    61,34
2. Kind      68,15     45,43    34,08
3. Kind      13,63      9,09      6,82  
4. Kind       0,00      0,00      0,00

3. Hort

 bis zu 6 Stunden 
1. Kind    68,64 
2. Kind    38,14 
3. Kind      7,63
4. Kind    0,00“

(4) Der § 4 Absatz 7 erhält folgende Fassung:
„Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer überschrit-
ten, werden weitere Entgelte nach folgenden Maßgaben erho-
ben:
1. für die Betreuung als Kinderkrippenkind für jede weitere 

Stunde ein weiteres Entgelt von 10,00 Euro
2. für die Betreuung als Kindergartenkind für jede weitere Stun-

de ein weiteres Entgelt von 6,00 Euro
3. für die Betreuung als Hortkind vorbehaltlich Nr. 4 für jede 

weitere Stunde ein weiteres Entgelt von 5,00 Euro
Im Falle der Ziffern 1 bis 3 werden weitere Entgelte nur erhoben, 
wenn die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer an mehr als 
zwei Tagen im Monat überschritten wurde.“
(5) Der § 4 Absatz 9 erhält folgende Fassung:
„Für Gastkinder wird ein Betrag in Höhe eines Tagessatzes 
(1/21) des ungekürzten Elternbeitrages gemäß Alter des Kindes 
erhoben.

Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine tagewei-
se Betreuung einen Gastplatz in Kindertageseinrichtungen in 
Anspruch nehmen, wenn in der Einrichtung freie Plätze beste-
hen und dadurch kein zusätzlicher Personalbedarf im Sinne von 
§ 12 Abs. 2 SächsKitaG entsteht. Auch Kinder, die Freizeitange-
bote des Hortes nutzen wollen, sind Gastkinder.“

(6) Der § 6 wird hinzugefügt:
„Übernahme des Elternbeitrags
Der Elternbeitrag wird gemäß § 15 Absatz 5 Satz 2 SächsKitaG 
auf Antrag vom örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
übernommen, soweit die Belastung den Eltern und dem Kind 
gemäß § 90 Absatz 3 und 4 SGB VIII nicht zuzumuten ist.“

(7) § 6 wird zu § 7

Artikel II – Inkrafttreten
Diese 7. Änderungssatzung tritt am 01.01.2022 in Kraft. 
Lengenfeld, den 25.10.2021

Bachmann Bürgermeister

Informationen und wichtige Telefonnumern 
zur Corona-Problematik
Informationsdienst des Landkreises, erreichbar Montag bis Frei-
tag von 9 bis 16 Uhr, Sonnabend, Sonntag und Feiertags von 9 bis 
15 Uhr: 03741 / 300 3570; 03741 / 300 3571; 03741 / 300 3572
Zudem finden Sie auf der Homepage der Stadt Lengenfeld unter 
dem Punkt „Aktuelles“ ein umfängliches Verzeichnis aller rele-
vanten Stellen.

Das Fundbüro informiert:
Folgende Gegenstände sind derzeit in Verwahrung:
Neu

Kinderjacke von C&A, blau, Gr. 164 – 
Fundort: Bank auf Marktplatz – seit 07.10.2021

Hörgerät von Audio ervice – 
Fundort: Eingangsbereich parkasse – seit 05.11.2021

Sollten Sie einen der aufgeführten Gegenstände vermissen, 
melden Sie sich bitte zu den bekannten Öffnungszeiten im Rat-
haus, Sekretariat Bürgermeister/Fundbüro (1. OG/ Zi. 203).
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BÄCKEREI
CHRISTIAN FENDERL

Bahnhofstraße 22 · 08485 Lengenfeld
Telefon (03 76 06) 84 56

Wir wünschen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und alles Gute für 2022.

Erfreuliches aus dem Rathaus – 
„Die prösslinge Lengenfelds“

Wir gratulieren zur Geburt von
Henri-Ole Dümmler (*11.02.2021) aus Lengenfeld,
Lina Albin  (*10.09.2021) aus Lengenfeld
und möchten sie herzlichst begrüßen.

Sie möchten auch, dass Ihr Kind im Amtsblatt der Stadt Lengen-
feld genannt wird? Dann wenden Sie sich bitte an den Bereich 
Soziales im Rathaus der Stadt Lengenfeld. Hier wird Ihnen Frau 
Sönnichsen gern weiterhelfen.

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Montag, 
dem 12.12.2021, 19.00 Uhr statt. Die Tagesordnung und der 
Ort werden rechtzeitig ortsüblich als Aushang am Rathaus und 
an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen bekannt gegeben.
Technischer Ausschuss: Montag, 06.12.2021, 18.00 Uhr

Stadt Lengenfeld gewinnt Geld für 
gemeinnützige Institutionen
Beim diesjährigen Städtewettbewerb der envia M und MITGAS 
galt es, binnen einer Woche so viele Kilometer wie möglich auf 
einem e-bike zurück zu legen.
Dank zahlreicher Freiwilliger konnte die Stadt Lengenfeld trotz 
äußert schlechter Wetterbedingungen mit viel Regen und Kälte 
einen guten Mittelfeldplatz erringen. Am Ende reichte es bei 39 
Teilnehmern für den 17. Platz. Für diese Platzierung erhielt die 
Kommune 1.200 €, die an gemeinnützige Institutionen zur Unter-
stützung von Projekten in der Region vergeben wurden.
Jeweils 600 € erhielten der Freundes- und Förderkreis der 
Grundschule am Park e.V. sowie der Förderverein Stadtmuse-
um Lengenfeld e.V. Stellvertretend für alle Teilnehmer nahmen 
Bürgermeister Volker Bachmann und Museumsleiter Michael 
Heuck die Preisurkunde entgegen.

An dieser Stelle nochmals recht herzlichen Dank allen Teilneh-
mern/innen, die für den guten Zweck in die Pedale getreten sind.

SG Ordnung und Sicherheit
Räum- und treupflicht
Wegen des sicher unmittelbar bevorstehenden Winters wer-
den die Anlieger erneut gebeten, im Rahmen ihrer Räum- und 

Streupflicht auf folgendes zu achten: 

Bei Schneefall haben die Anlieger die Gehwege (gegebenen-
falls in entsprechend geringer Breite), Zugänge zu Überwegen 
sowie Zugänge zum Grundstückseingang von Schnee und auf-

tauendem Eis so zu räumen, dass die Sicherheit des Verkehrs 
gewährleistet ist. Haltestellen der öffentlichen Verkehrsmittel 
sind so zu räumen, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang mög-
lich ist. Bei Schnee- und Eisglätte ist derart und so rechtzeitig 
mit Sand, Splitt oder ähnlich abstumpfendem Material zu streu-

en, dass Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen 
können. 

Zur Aufrechterhaltung des Fahrzeugverkehrs auf den Straßen, 
besonders der Rettungs- und Einsatzfahrzeuge ist es verboten, 

Schnee bzw. Eis vom Gehweg auf die Fahrbahn zu verbrin-

gen. 

Nach § 10 Absatz 5 der Satzung der Stadt Lengenfeld über das 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Straßen und Geh-
wege ist das Ablagern von Schnee aus privaten Grundstü-

cken auf öffentlichen Verkehrsflächen unzulässig.

Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem 
restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet 
sind, also auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Geh-
weges anzuhäufen. Soweit der Platz dafür nicht ausreicht, sind 
diese am Rand der Fahrbahn so zu lagern, dass der Fußgänger- 
und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar ge-
fährdet oder behindert wird. Straßenrinnen und Kanaleinläufe 

sind im Rahmen der Anliegerpflichten unbedingt freizuhalten, 

damit insbesondere bei Tauwetter Oberflächenwasser ablaufen 
kann. Schnee darf auch nicht an Schaltkästen oder sonstigen 
Einrichtungen der Medienträger abgelagert werden. Hydranten 

bzw. deren Kappen und Deckel sind freizuhalten. 

Die Arbeiter des städtischen Bauhofes sind ebenso wie die für 
Kreis-, Staats- und Bundesstraßen zuständigen, Mitarbeiter der 
Straßenmeisterei bemüht, nach dem personell, materiell und fi-
nanziell Zumutbaren den Winterdienst ökonomisch, ökologisch 
und technologisch günstig zu organisieren. 

Beim Schneeräumen auf der Fahrbahn ist unter Umständen die 
Behinderung der Anlieger nicht zu vermeiden. Deshalb ist die 
Freihaltung der Durchbrüche im angehäuften Schneewall am 
Gehwegrand auch nach Räumeinsätzen des städtischen Win-
terdienstes zu gewährleisten. 

In diesem Zusammenhang ersuchen wir ausdrücklich alle Kraft-
fahrer, ihre Fahrzeuge bei Schnee möglichst auf dem Grund-
stück bzw. dafür vorgesehenen Stellplätzen abzustellen, um 
den Winterdienstfahrzeugen eine ungehinderte Durchfahrt 

zu ermöglichen. Stets ist eine Mindestfahrbahnbreite von 3 m 
freizuhalten. Ist dies nicht mehr möglich, auch durch Schnee-
ablagerungen am Straßenrand, ist das Parken nach der StVO 
verboten. In diesem Zusammenhang sei auch noch einmal auf 
die saisonbedingten Parkverbote hingewiesen, die ebenfalls 
einzuhalten sind. 

In unser aller Interesse werden die Anlieger gebeten, bei der 
Wahrnehmung ihrer Räumpflichten Vorstehendes zu beachten. 
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. .finden  halten  motivierenMITARBEITER

Holger Liebold
.Wernesgrüner Str. 6 Rodewisch.Wernesgrüner Str. 6 Rodewisch

   die passende 

!LÖSUNG für Ihre Firma 

Wir bieten 

z.B. Firmenrente und 
Betriebliche Krankenversicherung
z.B. Firmenrente und 
Betriebliche Krankenversicherung

Sie steigern Ihre Attraktivität als Arbeitgeber und binden Ihre Mitarbeiter langfristig.

Gleich anrufen!

Tel. 0 3744 .36 45 50Tel. 0 3744 .36 45 50

Getränkehandel Liebold
Inhaber Jörg Baumgartl

08485 Lengenfeld Reichenbacher Straße 17
Telefon (03 76 06) 20 53

Wir wünschen unseren werten Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit 

für das neue Jahr.

Vom 08.-10. Oktober unternahm unsere Ortsgruppe die 27. Drei-
Tages-Fahrt des Kulturbundes seit 1990. Diesmal führte die Rei-
se nach Arnstadt und Gotha. 

In sieben Führungen vermittelten sehr engagierte Stadtführer 
die Geschichte von Stadt, Schloss und Herzogtum.

Darüber hinaus brachten viele Gespräche neue Ideen für die 
Vereinsarbeit und geselliges Zusammensein förderte das ge-
genseitige Verständnis und Vertrauen untereinander. Auf der 
Heimfahrt wurden schon Ziele für nächstes Jahr vorgeschlagen.

Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.

27. Drei-Tages-Fahrt

Weihnachten wie‘s frieher woar
Ach wie teet ich miech freie, mol Weinachten drleem wie’s 
frieher woar.

Do gab’s bluß Äpfel, Nüss un Pfefferkuhng,
Stolln mit Quark, un mir woarn fruh.

Schoa de Vorfraad: Spannung – Hoffnung – Haamlichkeit,
des woar, als mr noch Kinner woarn, e gruße Freid.

Dr Marktplatz wurd weihnachtlich geschmückt
mit Goahrmarktsbuden Stück for Stück,
gefüllt mit Manneln, Nüssen, Zuckermännlen, 
Pfefferkuhng un Weihnachtsengeln.

E Tannebaam mit Lichterkett
un drhinner dreht e wunnerschiene Peremet.

Is roch nooch Glühwein, Roster, Zuckerwatt,
schoa dr Geruch toat gut un macht ann satt.

Vum Kirchturm schallt e Glockengeleit
un dicke Schneeflockn fieln vum Himmel huch ro.
Do woarn mr schoa glücklich, zefrieden un fruh.

Blosmusikanten spielten unnerm Tannebaam 
„Stille Nacht, heilige Nacht“.
Iech koas eich sogn, des woar e Pracht.

Sue wünsch iech mir noch emol is Weihnachtsfest.
Aah wenn’s for uns Kinner net viel goab,
is woar in dr Erinnerung for miech is aller-, allerbeste.

Peter Hopfmann         2020
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10 Fragen – 10 Antworten
Unter der Rubrik „10 Fragen – 10 Antworten“ baten die Schulre-
porterinnen der Oberschule - Franziska, Lisa und Iram - unseren 
Bürgermeister, Herrn Volker Bachmann, um ein Interview:

Guten Tag, Herr Bachmann, danke, dass Sie heute Zeit für uns 
haben. Wir möchten Ihnen gerne für die Leser und Leserinnen 
unserer Schülerzeitung „Lessi-Ticker“ und des Lengenfelder 
Amtsblattes zehn Fragen stellen:

1. Frage: Wie kamen Sie auf die Idee, sich als Bürgermeister 

zur Wahl zu stellen und wann war das?

„Das ist eine längere Geschichte. Ich werde die Kurzfassung er-
zählen. Alles begann 1989, als in unserer Republik die Wende 
stattfand. Ich habe mich engagiert, um die neue Struktur mit auf-
zubauen. 2004 wurde ich gefragt, ob ich mich als Bürgermeister 
aufstellen lassen würde. Das habe ich gemacht und schließlich 
wurde ich gewählt.“

2. Frage: Was fühlen Sie für Lengenfeld?

„Das ist eine interessante Frage. Die Antwort ist simpel: 

Es ist einfach Heimat. 

Hier bin ich geboren, hier lebe ich. Ich habe schon als Jugend-
licher viel für die Stadt getan. Zum Beispiel war ich im Karne-
vals-Verein aktiv und ich habe den Lengenfelder Jugendclub mit 
aufgebaut. Und deshalb bin ich mit Herz und Seele ein Lengen-
felder.“

3. Frage: Was wünschen sich die Bürger von Ihnen?

„Das ändert sich von Zeit zu Zeit. Das heißt, die einen wünschen 
sich, dass die Straßen gebaut werden, die anderen wünschen 
sich, dass die Schulen ausgebaut werden. Manche wünschen 
sich mehr Sportplätze und Bürgerhäuser. Ich habe das Gefühl, 
die Bürger wollen mehr Gemeinsamkeit mit dem Bürgermeister 
und der Stadtverwaltung, um sich selbst zu engagieren. Also 
kommen die Bürger teilweise auf mich zu, teilweise aber leider 
auch nicht. Dahingehend finde ich die Social-Media-Kanäle oft-
mals nicht gut. Ich finde Reden besser. Das kann mit mir jeder 
tun, meine Tür steht für jeden offen.“

4. Frage: Was ärgert Sie als Bürgermeister?

„Einiges (lacht). Manches ärgert mich aber immer wieder. Zum 
Beispiel, wenn wir Geld investieren, unter anderem in Freizeitan-
gebote. Dort wird dann oft viel absichtlich kaputt gemacht oder 
verschmutzt. Gestern am Nachmittag habe ich gesehen, dass 
an den Bushaltestellen so viel Müll liegt. So was gefällt mir ganz 
und gar nicht. Was ich auch nicht schön finde, ist das schnelle 
Fahren durch die Stadt, besonders ärgerlich finde ich zu schnel-
le Motorradfahrer. Man muss immer bedenken, dass auch mal 
kleine Kinder oder ältere Menschen über die Straße gehen. Was 

die größere Politik angeht, ärgert mich, dass wir für unsere Stadt 
zu wenig Mittel zur freien Verfügung bekommen. Immerhin müs-
sen wir 70 km Straßen unterhalten mit Winterdienst und Repa-
raturen im Sommer. Wir bewirtschaften u.a. vier Turnhallen, elf 
Bürgerhäuser oder Feuerwehrdepots, zwei Schulen, einen Hort, 
Kindergärten, Rathaus, um nur einiges zu nennen. Das muss ja 
auch alles bezahlt werden. Und wir haben 48 km² Fläche mit 
7.000 Menschen. In Reichenbach wohnen 20.000 Menschen 
auf der gleichen Fläche. Wir bekommen Zuschüsse nach Ein-
wohnerzahl, nicht nach Fläche. Dahingehend haben wir uns 
schon beim Sächsischen Städte- und Gemeindetag gemeldet 
und erhoffen uns von da auch Unterstützung.“

5. Frage: Werden Sie sich zum Ende Ihrer Amtszeit wieder 
zur Wahl stellen?

„Nein, das geht nicht. Man muss in Sachsen als Bürgermeister 
die 7-jährige Amtsperiode bis zum 71. Lebensjahr beendet ha-
ben. Und das schaffe ich nicht, da bin ich dann alt genug (lacht).“

6. Frage: Wie fühlt es sich an, Verantwortung für eine ganze 
Stadt zu tragen?

„Zu Beginn hat man schon Bedenken. Man fragt sich, ob man 
das denn alles schafft, wie akzeptieren einen denn die Leute und 
wie akzeptieren sie meine Arbeit als Bürgermeister. Wenn das 
erstmal alles seinen Gang geht, fühlt man sich schon viel siche-
rer. Man fühlt die Verantwortung, die auch eine gewisse „Last“ 
sein kann. Wenn man aber Erfolge zu verzeichnen hat, wenn 
sich die Menschen freuen, macht mir mein Amt viel Freude.“

7. Frage: Liegen auf ihrem Schreibtisch auch Anfragen, die 
Ihnen Probleme machen?

„Ja, sehr viele (lacht). Da bringt die Verwaltung einen Vorteil, 
denn alle Fragen kann ein Bürgermeister auch nicht beant-
worten. Genau deshalb haben wir verschiedene Mitarbeiter im 
Rathaus. Manche Anfragen sind auch nicht besonders höflich. 
Das ist eine Entwicklung, die mir nicht gefällt. Manches ist auch 
berechtigt, wenn ich zum Beispiel ein Anliegen in längerer Zeit 
nicht erfüllen kann. Da kann ich schon verstehen, dass manch 
einer verärgert ist.“

8. Frage: Wie verteilen Sie die Arbeit im Rathaus?

„Die Aufgaben an sich sind schon verteilt, da wir drei verschie-
dene Ämter haben: das Bauamt, die Kämmerei und das Haupt-
amt. Diese drei Ämter erledigen die Aufgaben, die in der Verwal-
tung anliegen. Wir haben im Rathaus insgesamt 23 Angestellte.“

9. Frage: Und nun zu Ihren Hobbys. Was machen Sie denn 
in Ihrer Freizeit am liebsten und was ist Ihre Lieblingsmusik?

„Also, ich höre sehr gerne die Musik aus meiner Jugend, ge-
legentlich auch modernere Musik. Im Auto höre ich sogar 
manchmal klassische Musik und wenn es sein muss, auch mal 
Schlager. (lacht) Mein Lieblingshobby ist momentan das Foto-
grafieren. Das macht mir sehr viel Freude, dadurch finde ich Ent-
spannung. Dann laufe ich los mit meiner Ausrüstung, die mitt-
lerweile ziemlich groß geworden ist, und fotografiere die Natur 
– mein „Lieblingsmotiv“.“

10. Frage: Können Sie uns ein Geheimnis verraten, dass noch 
niemand in Lengenfeld kennt und das wir als Erste wissen 
dürfen?

„Wenn ich euch das verrate, dann ist es doch kein Geheimnis 
mehr (lacht). Also… Vor ein paar Jahren hatte ich die Idee, ein 
Jugendparlament zu gründen. Leider konnte ich das noch nicht 
umsetzen, da ja auch die Pandemie kam und das letzte andert-
halb Jahr ziemlich spannend war. Mein geheimer Wunsch wäre, 
dass die Meinung der Jugendlichen einbezogen wird und wir 
mehr „kooperieren“.“

Also Herr Bachmann, wir nehmen Sie beim Wort!

Wir freuen uns schon auf eine Einladung zu einer der nächs-
ten Stadtratssitzungen. Vielen Dank für das interessante 

Gespräch.

Anmerkung der Redaktion: leicht gekürzte Fassung

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld
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Kindertagesstätte „Flohkiste“ Lengenfeld

Der Igel
Passend zum Herbst stand in den letzen Wochen im Kinder-
garten „Flohkiste“ der Igel im Mittelpunkt der chlümpfe-
gruppe
Mit viel Begeisterung bas-
telten und malten die Kin-
der Dinge rund um den Igel. 
Durch unser Kamishibai 
(Erzähltheater) „Wie lebt der 
Igel“ und einiger Vorberei-
tungen der Erzieher lernten 
die Schlümpfekinder, dass 
Igel zwar wasserscheu sind, 
aber trotzdem gut schwim-
men können, was sie gerne 
fressen, wieviele Junge sie 
bekommen und dass sie Win-
terschlaf halten. So wurde je-
des Kind zu einem richtigen 
Igelexperten. Als Höhepunkt 
unseres Projektes bauten wir 
gemeinsam im Garten der 
Kita eine „Igelecke“. Vielleicht 
besucht uns ja in diesem 
Winter ein kleiner stacheliger 
Freund. Zum Schluss wurde 
jedem Kind ein „Igel-Orden“ 
verliehen.

Laub sammeln für unsere Igelecke  

Kai Höpner 
Treuensche Strasse 6a 
08485 Lengenfeld 

eelleekkttrrootteecchhnniikk  hhooeeppnneerr  

Tel. 037606 / 33897 
Funk 0175 4024568 

e-mail: elektrotechnik-hoepner@t-online.de 

All unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest All unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Wer nicht wagt, 
der nicht gewinnt!  
Gleich zweimal Grund zur Freude gab es im „Irfersgrüner Kin-
derstübchen“.
Ein onderpreis für die Teilnahme bei der diesjährigen Ern-
tekronenausstellung brachte uns einen Tag mit der Polizei.
Am 14. Oktober 2021 war es endlich soweit. 
Die Polizei kam zu Besuch. 
Alle Kinder des „Kinderstübchens“, vom Krippenkind bis zum 
Vorschüler, warteten schon gespannt auf diesen Tag. 
Als die zwei Polizisten das Gruppenzimmer betraten, war es 
plötzlich still im Raum. Beide stellten sich kurz vor und im An-
schluss daran zeigten sie den Kindern, was ein Polizist alles 
dabei haben muss. Von 
Uniform und Sicherheits-
kleidung bis hin zu Hand-
schellen und Alkoholtes-
ter, war alles mit dabei. 
Alle Großen und Kleinen 
durften sich für wenige Mi-
nuten wie Polizisten fühlen 
und selbst Uniformen an-
probieren. 
Nachdem die Aufregung unserer Kinder etwas verflogen war, 
besichtigten wir im Außengelände ein Polizeiauto von innen und 
außen. Doch auch ein schöner Tag mit der Polizei geht leider 
einmal zu Ende. 
Wir bedanken uns nochmals für diesen wunderbaren Preis und 
alle freuen sich auf ein Wiedersehen. 

Einen Gutschein zum Vor – Ort – aftpressen gewannen wir 
bei einem Malwettbewerb. 
Am 02. November besuchten uns Katrin Deike und Leah Schrö-
der vom Landschaftspflegeverband Oberes Vogtland mit einer 
mobilen Saftpresse.
Die Kinder staunten, dass mit Hilfe der Presse aus den Äpfeln 
Saft kommen soll. Zuerst  wurde zerkleinert, dafür musste mit 
vereinten Kräften  an einer Kurbel gedreht werden. 
Danach sollte die Druck-
platte mit Hilfe eines 
Drehmechanismus nach 
unten gepresst werden. 
Die Kinder konnten auch 
hier helfen. Natürlich war 
auch das Zuschauen total 
spannend, vor allem für 
die Kleineren.
Am Ende hat sich die 
Mühe gelohnt, alle konn-
ten naturreinen Saft aus eigenen Äpfeln genießen, welche von 
vielen Familien aus den eigenen Gärten bereit gestellt wurden.

„Irfersgrüner Kinderstübchen“
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Lengenfelder 

Adventsmarkt 

26. - 28.11.21

Freitag,  26.11.2021    (mit Glühwein & Roster vom Grill)

19 Uhr  traditionelles Einläuten des Adventsmarktes   

Sonnabend, 27.11.2021
ab 14.00 Uhr öffnet der Adventsmarkt für seine Besucher
von 14.30 Uhr  bis 15.30  Uhr  gibt es ein buntes Programm von und mit 
Kindern aus Lengenfeld und Waldkirchen
   anschließend kommt der Weihnachtsmann 
16.00 Uhr musikalische Unterhaltung mit der Akkordeongruppe 
Pechtelsgrün
18 – 21 Uhr Musik mit  Minimax

Sonntag, 28.11.2021
14.00 Uhr eröffnet der Lengenfelder Posaunenchor 
von 14.30 Uhr  bis 15.30 Uhr gibt es wieder ein schönes Programm von 
und mit Kindern aus Lengenfeld und Irfersgrün
   anschließend kommt der Weihnachtsmann
Musikalische Unterhaltung bis 18 Uhr 

Eventuelle Änderungen würden wir über die aktuelle Presse bekannt geben.

Der beliebte Stadtgutschein Lengenfeld:
einfach gekauft - in 22 Lokalen/Geschäften einlösbar - da ist für JEDE/N was dabei!

Wir Alle gemeinsam für ein starkes Lengenfeld!
Erhältlich ist der Gutschein bei:

Gabriela Krauthahn, Gabi Moden – Conny Dittmann, Reisebüro Dittmann und Katrin Ramsdorf, Augenoptik KOLI-BRI

Gutschein schenken heißt Freude schenken!
Vom 27.11. bis 24.12.21 gibt es auf den Erwerb von Stadtgutscheinen auch die Bons aus der Weihnachts-Bon-Aktion.
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Mit der Abgabe der vollen Karte stimmen Sie, im Falle eines Gewinnes, 
der Veröffentlichung im Rahmen der Gewinnerliste zu.

(kompletter Nachname, 1. Buchstabe des Vornamens, Wohnort, Straße ohne Hausnummer)

Liebe Lengenfelder, liebe Gäste!

Traditionell am ersten Adventswochenende startet die beliebte 

Bon-Aktion in Lengenfeld. 

An diesem Wochenende sind unsere Geschäfte für Sie geöffnet!

Sammeln Sie in den 20 teilnehmenden Geschäften & Lokalen Bons 

und nutzen Sie IHRE Chance auf einen von 50 Gewinnen!  

Hauptpreis ist ein Einkaufsgutschein über 1000 €!

Vom 27.11.21 bis zum 24.12.21 können Sie fleißig Bons sammeln.   

Die öffentliche Auslosung der Gewinner findet im Mai 2022 statt. 

Wir werden den genauen Termin rechtzeitig über die bekannten Kanäle 

bekannt geben, Sie sind schon jetzt herzlich dazu eingeladen!

Wir freuen uns, Sie in unseren Geschäften begrüßen zu dürfen und 

wünschen Ihnen viel Glück bei der diesjährigen Weihnachtsaktion!

Teilnehmende Geschäfte erkennen Sie am Aushang im Fenster.

Die Bonaktion ist eine Initiative des 

Der beliebte Stadtgutschein Lengenfeld:
einfach gekauft - in 22 Lokalen/Geschäften einlösbar - da ist für JEDE/N was dabei!

Wir Alle gemeinsam für ein starkes Lengenfeld!
Erhältlich ist der Gutschein bei:

Gabriela Krauthahn, Gabi Moden – Conny Dittmann, Reisebüro Dittmann und Katrin Ramsdorf, Augenoptik KOLI-BRI

Gutschein schenken heißt Freude schenken!
Vom 27.11. bis 24.12.21 gibt es auf den Erwerb von Stadtgutscheinen auch die Bons aus der Weihnachts-Bon-Aktion.
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Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 372 ist der 
6. Dezember 2021.

an:   lengenfelder-anzeiger@druckerei-rau.de

oder        DruckereiRau@t-online.de

icherung der Blutversorgung 
im Dezember: 

Kurze Haltbarkeit von Blutpräparaten bedingt 
kontinuierliches penden

Auch das Jahr 2021 hat 
die DRK-Blutspende 
pandemiebedingt wie-
der vor große Heraus-
forderungen gestellt. 
Nur mit Hilfe engagier-
ter Blutspenderinnen 
und -spender kann der 
Blutbedarf von Kliniken 
und weiteren medizi-
nischen Versorgungs-
zentren für ihre Patien-
ten gesichert werden. 

Wer sein Blut spendet, 
macht damit nicht nur 
einem Patienten oder 
einer Patientin ein gro-
ßes Geschenk, er kann 
bis zu drei Menschen 

mit einer Spende helfen. Denn bei einer Vollblutspende wer-
den 500 ml Blut entnommen, die im Anschluss in drei Präparate 
aufgetrennt werden: ein Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkör-
perchen) ist maximal 42 Tage einsetzbar, ein Thrombozytenkon-
zentrat (Blutplättchen) ist lediglich vier bis fünf Tage haltbar, die 
längste Haltbarkeit hat das Blutplasma, das tiefgefroren gelagert 
wird und bis zu zwei Jahre nach der Herstellung einsetzbar ist. 

Wegen der kurzen Haltbarkeit einzelner Blutpräparate bittet das 
DRK auch kurz vor dem Jahreswechsel noch einmal intensiv um 
Blutspenden. Damit die Patientenversorgung über die Weih-
nachtsfeiertage stabil gehalten werden kann, werden auch in 
diesem Jahr wieder zusätzlich zu den regulären Dezemberter-
minen an ausgewählten Terminorten am 2. Weihnachtsfeiertag, 
26.12.2021, Sonderblutspendetermine angeboten. 

Alle Termine sowie die erforderliche Terminreservierung sind 
zu finden unter https://www.blutspende-nordost.de/blutspen-
determine/, darüber hinaus kann die Terminreservierung auch 
über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 erfolgen, dort wer-
den auch weitere Informationen erteilt. 

Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag 
nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund 
fühlt. Hinweis für Reiserückkehrer (vorbehaltlich Änderungen, 
die unter www.blutspende-nordost.de kommuniziert werden): 
Blutspendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, müssen bei der 
Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vor-
legen - 3-G-Regel (Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden 
sein). 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:

Montag, 6. Dezember 2021, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1, 
14:30 - 19:00 Uhr

GabiGabi ModenModen – DIE Boutique
Lengenfeld – Hauptstraße 7 

 037606/959171 – www.gabimoden.de

...ich sage DANKE & wünsche Ihnen & 

Ihren Lieben eine schöne Adventszeit!

Ab 27.11.21 können Sie auch bei mir die 

Bons aus der beliebten Weihnachtsbon 

Aktion des Gewerbevereins sammeln.

 Am 27. UND 28.11.21 sind wir 

zusätzlich von 14 bis 18 Uhr für Sie da 

und freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Gabi mit Silke 

von Gabi Moden

Wir führen Mode für Damen und Herren, 

entsprechende Accecoires, wie Schmuck, 

Taschen, Unterwäsche, Strümpfe etc. aber 

auch Kosmetik und Düfte & natürlich 

Gutscheine, da wird der Nikolaus und auch 

der Weihnachtsmann fündig!

Glasermeister

Glaserei mit Holzbearbeitung

Ingo ZöbischIngo Zöbisch

Auerbacher Straße 29, 
08485 Lengenfeld
Tel./Fax (03 76 06) 3 57 95, 
Funk (01 71) 9 97 94 26

Wir wünschen unserer Kundschaft, Freunden und 
Bekannten ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches Jahr 2022. Gleichzeitig möchten wir 
uns auf diesem Weg für die gute Zusammenarbeit 
und Kundentreue bedanken.
Ihre Glaserei Zöbisch

Wir wünschen unseren 

Leserinnen und Lesern 

ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest sowie ein gesundes 

und erfolgreiches Jahr 2022.

Die Redaktion des Amtsblattes der 

Tischendorfstadt Lengenfeld
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Die IHK Regionalkammer Plauen 
prechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

prechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 03.12.2021, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag (auch virtuell möglich)
Donnerstag, 09.12.2021, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, 
Tel. 03741 214-3310

Auftakt Digitalisierung
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 15.12.2021, 13:00 – 15:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen 
für Unternehmen und Existenzgründer
Montag, 20.12.2021, 09:00 – 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, 
Tel. 03741 214-3310

Existenzgründungsberatung /tarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestim-
mungen und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individu-
elles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich (mit 
Terminvereinbarung)
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Veranstaltungen
Erfolgreich im Onlinehandel durch digitale Finanzbuchhal-
tung und geeignete Zahlungssysteme
Bereits vor der Corona-Pandemie war E-Commerce spürbar auf 
der Überholspur. Webshops bieten eine Vielzahl von unterneh-
merischen Chancen. Eine entscheidende Rolle dabei spielen 
die Themen digitale Finanzbuchhaltung und digitaler Zahlungs-
verkehr. 

Damit die Nutzung von Warenwirtschaftssystemen, Faktura 
oder Bezahlverfahren keinen Mehraufwand bedeutet, sind sau-
bere Schnittstellen zwischen den verschiedenen Programmen 
entscheidend, die oftmals im Einsatz sind. Dies ermöglicht es 
dem Unternehmen, sich auf sein Kerngeschäft zu konzentrieren 
und eine Abwicklung der kaufmännischen Prozesse im Hinter-
grund geräuschlos und zeitnah genauso sicherzustellen, wie 
eine rechtssichere Verarbeitung der steuerrelevanten Daten für 
die Betriebsprüfung. 

Wir laden alle Onlinehändler, Existenzgründer und stationäre 
Händler, die beabsichtigen einen Onlinehandel zu betreiben, 
ein, sich kostenfrei am 02.12.2021, ab 18 Uhr praxisnahe Tipps 
und Handlungsempfehlungen für die digitale Welt einzuholen. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Yvonne Dölz, Tel. 
03741 214-3301 oder unter www.chemnitz.ihk24.de.

Weiterbildung
Einführung in das Qualitätsmanagementsystem   
Qualität ist eines der wichtigsten Instrumente erfolgreicher Un-
ternehmen für eine Wettbewerbs-Differenzierung in weltweit 
offenen Märkten. Um sich dieser Herausforderung zu stellen, 
ist ein gut funktionierendes Qualitätsmanagement gerade für 
kleinere und mittlere Unternehmen zu einer wichtigen Säule im 
Unternehmen und in der Unternehmensstrategie geworden. Die 
Industrie- und Handelskammer in Plauen informiert zu diesem 
Thema am 10.12.2021. 
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, 
mit der Eingabe der VA-Nr. 10550 oder Sie wenden sich an Frau 
Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.

Neuerungen beim Zoll und der Exportkontrolle 2022    
Sie werden zu den Neuerungen für das Jahr 2022 in den Be-
reichen Exportkontroll- und Zollrecht, Präferenzen, Warenein-
reihung sowie zu aktuellen Aspekten des Umsatzsteuerrechts 
bei Auslandsgeschäften informiert – mit Bezug zu Ihrer betrieb-
lichen Praxis als update bzw. zur Auffrischung Ihrer Kenntnisse 
zum Auslandsgeschäft. Speziell eingegangen wird auf die wei-
tere Umsetzung des Unionszollkodex, auf aktuelle Regelungen 
zur Exportkontrolle (z.B. Dual Use) und zur Anwendung neuer 
bzw. neuverhandelter Präferenzabkommen. Das Seminar findet 
in der Industrie- und Handelskammer Plauen am 27.01.2022 
statt.  
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, 
mit der Eingabe der VA-Nr. 10145 oder Sie wenden sich an Frau 
Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.

Fit für die Zukunft - Kompetenzorientierte Ausbildung
Der Erfolg der Berufsausbildung ist abhängig von einer ausge-
zeichneten Vermittlung fachlicher Ausbildungsinhalte in Kombi-
nation mit modernen Ausbildungsmethoden sowie durch eine 
professionelle fördernde Begleitung der Auszubildenden durch 
die gesamte Ausbildungszeit. In diesem Seminar setzen sie sich 
mit der im Wandel befindlichen Rolle des Ausbilders auseinan-
der: Immer weniger ist der Ausbilder als Instruktor und immer 
mehr als Gestalter von Lernprozessen und -situationen gefragt. 
Informieren Sie sich im Seminar am 03.02.2022 zu diesem The-
ma in der Industrie- und Handelskammer in Plauen.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, 
mit der Eingabe der VA-Nr. 12500 oder Sie wenden sich an Frau 
Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.

Hospizverein Vogtland e.V.
Der Hospizverein Vogtland e.V. begleitet 
schwerkranke Menschen und ihre An-
gehörigen und ist für Trauernde ein An-
sprechpartner. Hospizarbeit ist Hilfe von 
Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche Helfer 
unterstützen Menschen und schenken 
ihnen etwas ihrer freien Zeit. Sie hören zu, halten mit aus und 
spenden Trost.
Um unsere wertvollen Angebote auch in Zukunft anbieten zu 
können, suchen wir immer Menschen, die uns dabei unterstüt-
zen wollen. Sie benötigen keine speziellen Vorkenntnisse, müs-
sen sich aber mit Krankheit, Tod und Trauer auseinandersetzen. 
Dazu werden sie in einem Kurs geschult. Diesen Kurs bieten wir 
an.
Der nächste Kurs „Schwerkranke und Angehörige begleiten“ 
- Hospizhelferkurs startet im Januar 2022, Anmeldungen sind 
immer möglich!
Wir freuen uns auf SIE!
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976 
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 
Büro Auerbach, Bebelstraße 13
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de  

Veranstaltungen im Dezember:
Trauer Café Reichenbach 
06.12.2021, 15.00-17.00 Uhr, 
Reichenbach Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1

Wir wünschen allen Trauernden trotz aller Schwere eine besinn-
liche Advents-und Weihnachtszeit und einen guten Jahreswech-
sel. Wir sind immer telefonisch erreichbar.
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Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest, Zeit für die Familie sowie 

Gesundheit und Glück für das kommende  Jahr!

Pizzeria da Luigi
Poststraße 2, 08485 Lengenfeld
Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:

Am 20. und 21.12.2021, ab 17.00 Uhr,
22. bis 26.12.2021, geschlossen,

am 27. bis 31.12.2021 und 01.01.2022, ab 17.00 Uhr, 
02.01.2022, 11.30 - 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr

03. bis 05.01.2022, geschlossen

Physiotherapie
Ch. Oelschlägel / A. Lanzinger

Wir wünschen unseren Patienten 
ein schönes Weihnachtsfest und alles 

Gute für 2022.

Vogtländer fühlen sich durch Inkasso-
schreiben bedroht
Verbraucherzentrale Auerbach rät von Zahlungen ab
Mit dem Namen „Inkasso Hauptzentrale Frankfurt“ im Brief-
kopf fordert aktuell ein unseriöser Absender 300 Euro von 
Verbraucher*innen in Vogtland. Angeblich hätten die Ange-
schriebenen einen Lotto-Dienstleistungs-Vertrag abgeschlos-
sen und sollen nun zahlen.

Im Schreiben selbst heißt es, dass eine Kontosperre kurz bevor 
stünde und zudem ist dem Schreiben ein so genannter Zah-
lungsbefehl beigefügt. Heike Teubner von der Verbraucherzen-
trale Auerbach warnt eindringlich davor, den Zahlungsaufforde-
rungen Folge zu leisten. „Schon die zahlreichen Schreibfehler 
im Text der Aufforderungen sollten die Alarmglocken schellen 
lassen“, erklärt Heike Teubner. Weiteres Indiz für eine unseriö-
se Masche ist der Umstand, dass das Geld nach Griechenland 
überwiesen werden soll.

Tatsächlich handelt es sich bei der „Inkasso Hauptzentrale 
Frankfurt“ nicht um ein zugelassenes Inkassobüro. Auch der 
angegebene Zahlungsempfänger MEMET deutet darauf hin, 
dass keine ernstzunehmende Forderung besteht. „Zudem soll-
te jeder wissen, dass eine Konto- oder Rentenpfändung erst mit 
einem vollstreckbaren Titel möglich wäre – dieser liegt jedoch 
in keinem von der Verbraucherzentrale Sachsen geprüften Fall 
vor“, weiß Heike Teubner. Schreiben, die Verbraucher bereits als 
Widerspruch an die vermeintliche Inkassofirma sandten, kamen 
mit dem Postvermerk „Empfänger nicht zu ermitteln“ ungeöffnet 
zurück. Die Verbraucherschützerin appelliert: „Unter gar keinen 
Umständen sollte man sich in Angst versetzen lassen und kei-
nesfalls Zahlungen leisten.“

Beratungen zu diesen oder anderen Inkassoforderungen werden 
bei der Verbraucherzentrale Auerbach durchgeführt. Beratungs-
termine können online oder telefonisch unter 03744 - 219 641 
vereinbart werden.

Für wen sich Riester-Produkte noch 
lohnen
Verbraucherzentrale Auerbach gibt Entscheidungshilfe   
Verbraucher*innen fragen sich zunehmend, ob sie ihre seit 
Jahren bestehenden Riester-Verträge fortführen sollen, denn 
die aktuelle, staatliche Förderung von privaten Altersvorsorge-
verträgen ist in Verruf geraten. Viele Riester-Verträge sind teuer, 
unflexibel und werfen nur wenig Rendite ab „Bei aller berech-
tigter Kritik, sollte ein Riester-Vertrag nicht vorschnell gekündigt 
werden, denn eine Kündigung geht meist mit erheblichen finan-
ziellen Einbußen einher“, informiert Heike Teubner von der Ver-
braucherzentrale in Auerbach.

Eine Überprüfung des laufenden Vertrages ist empfehlenswert. 
Stellschrauben, die zu einer Optimierung des Vertrages führen, 
wie zum Beispiel die Einzahlungsweise, können so herausge-
arbeitet werden. Des Weiteren kann festgestellt werden, ob die 
staatliche Förderung verschenkt wird und wie dies vermieden 
werden kann. Die Förderung besteht aus Zulagen und Steuer-
vorteilen. Wer bestimmte Beträge einzahlt, bekommt neben der 
jährlichen Grundzulage in Höhe von 175 Euro pro Person, die 
Kinderzulage in Höhe von 185 Euro für bis Ende 2007 geborene 
Kinder und 300 Euro für ab 2008 geborene Kinder. Zusätzlich 
erhält man einen Steuervorteil, der vom Einkommenssteuersatz 
abhängt. So kann man maximal 2.100 Euro im Jahr steuerlich 
geltend machen, wobei die Zulagen inbegriffen sind. Der geld-
werte Steuervorteil, der sich daraus ergibt, wird mit den Zulagen 
verrechnet. Bei mehreren Kindern ist die Zulage oft höher als der 
Steuervorteil.                              

Beratungen zum Thema private Altersvorsorge werden bei der 
Verbraucherzentrale Auerbach durchgeführt. Beratungstermine 
können online oder telefonisch unter 03744 - 219 641 vereinbart 
werden.

Die Verbraucherzentrale informiert
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Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 

Wir wünschen allen Kunden,

unseren Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und

 „Gute Fahrt” im neuen Jahr 2022.

Kfz-Service STOCKBURGERKfz-Service STOCKBURGER
Freie Werkstatt für alle Fabrikate, TÜV/Abgasuntersuchung,

Unfallinstandsetzung und Reifenservice

Rothenkirchner Straße 12a, 08237 Steinberg OT Wildenau

Funktel. (01 73) 3 91 39 57
Tel. (03 74 62) 46 87
Fax (03 74 62) 2 96 7878

… rund um’s Auto!
… rund um’s Auto!

Wir bedanken uns 

für das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen allen 

Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr!

Meisterbetrieb

Forst-    Gartentechnik
Dolmar-Stützpunkthändler
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Alle Tage ist kein Sonntag 
Unterscheiden sich zwei Dinge, Personen 
oder Sachverhalte, sind sie verschieden wie 
Tag und Nacht. Wird jemand mündig oder 
volljährig, sagt man auch etwas altertümlich, 
dass er zu seinen Tagen kommt. Die weibli-
che Monatsblutung wird auch mit „ihre Tage 
haben“ apostrophiert. Tagediebe stehlen Gott 

den Tag, bringen also nichts zustande. Und unter Tage arbeiten, 
bedeutet sich dem Sonnenlicht zu entziehen, insbesondere na-
türlich im Bergbau. Wer plappert, redet in den Tag hinein, und 
es gibt auch die Redewendung, dass einer viel redet, wenn der 
Tag lang ist. Das erste ist eher negativ gemeint, das zweite wür-
digt gegebenenfalls auch Menschen, die viel reden müssen wie 
Lehrer und Pfarrer. Wird etwas an den Tag gelegt, so wird etwas 
zunächst Undurchschaubares verdeutlicht.  Und um etwas zu 
durchleuchten wird es bei Tage besehen. Diese Redewendung 
wird auch benutzt, wenn man eine zuvor festgelegte Sicht noch-
mals revidiert, als bei Tage besehen … 
Am jüngsten Tag deutet genauso wie das jüngste Gericht an, 
dass es nun –neutral formuliert- zu einer Bestandsaufnahme, 
negativ zu einer Verurteilung kommt. Alle Tage ist kein Sonntag 
zeigt auf, dass nicht an jedem Tag mit einem Honigschlecken 
zu rechnen ist. Bei Gesundung oder wenn Neues erlernt wird, 
spricht man davon, dass es von Tag zu Tag besser geht. Und 
wenn die Erfahrung andere Attribute überwiegt, wird schon mal 
von „auf meine alten Tage…“ formuliert. Der Tag soll nicht vor 
dem Abend gelobt werden bezieht sich auch auf durchaus län-
gere Zeiteinheiten und meint eigentlich, dass eine Sache erst 
am Ende bewertet werden sollte, da ja noch manches schiefge-
hen kann. So ist es demnach häufig auch noch nicht aller Tage 
Abend.
Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Apothekenbereitschaft im Dezember
BEREITCHAFT-APOTHEKEN 
NOTDIENTKREI GÖLTZCHTAL 2021
Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr 
morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend 
benötigte Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 8.00 Uhr

Mittwoch, 01.12.2021, Löwen-Apotheke, Schulstraße 1, Elle-
feld, 03745 6007
Donnerstag, 02.12.2021, Vogtland-Apotheke, Reumtengrüner 
Straße 43, Auerbach, 03744 82830
Freitag, 03.12.2021, Schützen-Apotheke, Breitscheidstraße 
13, Auerbach, 03744 224433
onnabend, 04.12.2021, Stadt-Apotheke, Wernesgrüner Stra-
ße 1A, Rodewisch, 03744  36930           
Bären-Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenhammer, 
037465 2277
onntag, 05.12.2021, Central-Apotheke, August-Bebel-Straße 
5, Falkenstein, 03745 744390 
Pelikan-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, Treuen,
037468 3315
Montag, 06.12.2021, Adler-Apotheke, Nicolaistraße 18, Auer-
bach, 03744 213023
Dienstag, 07.12.2021, Bären-Apotheke, Goethestraße 1, Auer-
bach, 03744 216511
Mittwoch, 08.12.2021, Marien-Apotheke, Oelsnitzer Straße 2, 
Falkenstein, 03745 6230
Donnerstag, 09.12.2021, Park-Apotheke, Auerbacher Straße 
18b, Rodewisch, 03744 34871
Freitag, 10.12.2021, Stadt-Apotheke, Wernesgrüner Straße 
1A, Rodewisch, 03744 36930
onnabend, 11.12.2021, Marien-Apotheke, Oelsnitzer Straße 
2, Falkenstein, 03745 6230                
Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengenfeld, 037606 8415
onntag, 12.12.2021, Apotheke am Schloß, Bahnhofstraße 2b, 
Falkenstein, 03745 73010                
Stadt-Apotheke, Königstraße 12, Treuen, 037468 80800

Montag, 13.12.2021, Stadt-Apotheke, Königstraße 12, Treuen, 
037468 80800
Dienstag, 14.12.2021, Pelikan-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-
Straße 1, Treuen, 037468 3315
Mittwoch, 15.12.2021, Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengen-
feld, 037606 8415
Donnerstag, 16.12.2021, Stadt-Apotheke, Markt 5, Lengen-
feld, 037606 2345
Freitag, 17.12.2021, Alte Stadt-Apotheke, Marktstraße 4/5, 
Reichenbach, 03765 12136
onnabend, 18.12.2021, Central-Apotheke, August-Bebel-
Straße 5, Falkenstein, 03745 744390   
Pelikan-Apotheke, Zwickauer Straße 9, Reichenbach, 
03765 14711
onntag, 19.12.2021, Löwen-Apotheke, Markt 8, Falkenstein,  
03745 5087                                    
Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengenfeld, 037606 8415
Montag, 20.12.2021, Sonnen-Apotheke, Albert-Schweitzer-
Straße 1, Reichenbach, 03765 12121
Dienstag, 21.12.2021, Apotheke am Solbrigplatz, Solbrigplatz 
3, Reichenbach, 03765 13224
Mittwoch, 22.12.2021, Pelikan-Apotheke, Zwickauer Straße 9, 
Reichenbach, 03765 14711
Donnerstag, 23.12.2021, Lieblingsapotheke, Zwickauer Straße 
102/104,  Reichenbach, 03765 7947989
Freitag, 24.12.2021, Marien-Apotheke, Oelsnitzer Straße 2, 
Falkenstein, 03745 6230                
Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengenfeld, 037606 8415
onnabend, 25.12.2021, Central-Apotheke, August-Bebel-
Straße 5, Falkenstein, 03745 744390 
Pelikan-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, Treuen,
037468 3315
onntag, 26.12.2021, Apotheke am Schloß, Bahnhofstraße 2b, 
Falkenstein, 03745 73010                
Stadt-Apotheke, Königstraße 12, Treuen, 037468 80800
Montag, 27.12.2021, Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengen-
feld, 037606 8415
Dienstag, 28.12.2021, Anker-Apotheke, Mittelstraße 2, Netz-
schkau, 03765 34020                                  
Bären-Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenhammer, 
037465 2277
Mittwoch, 29.12.2021, Nicolai-Apotheke, Nicolaistraße 47, Au-
erbach, 03744 3658800
Donnerstag, 30.12.2021, Central-Apotheke, August-Bebel-
Straße 5, Falkenstein, 03745 744390
Freitag, 31.12.2021, Löwen-Apotheke, Markt 8, Falkenstein, 
03745 5087                                    
Alte Apotheke, Badergasse 3, Lengenfeld, 037606 8415

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, Telefon 
(03 75) 4 47 80. Sie können die diensthabenden Allgemeinme-
diziner und Fachärzte der Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- 
und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Buchhandlung am Markt
Inhaberin Grit Petermann

Markt 1
08485 Lengenfeld

Räumungsverkauf
Am 31.12.2021 schließe ich meine Buchhandlung.

Vom 27.11.2021 -27.12.2021 findet deshalb ein 
Räumungsverkauf statt.

Gutscheine können bis zu diesem Tag eingelöst werden.   

Kommen Sie gerne vorbei!
Tel. 037606 2341   

E-Mail: info@buchhandlung-markt.de
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Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß

    • Fenster, Türen & Wintergärten

    • Fußbodengestaltung

    • Wand- & Deckenverkleidung

    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen

 Fon:   037606 / 82 93 52

 Fax:   037606 / 82 93 53

 Funk: 0173 / 201 30 26

  hpwohnbau-reichenbach@web.de

Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Erich Riedel
Hauptstraße 3

VEREINSNACHRICHTEN

In einer Zeit in der wir auf Selbstverständliches verzichten müs-
sen, auf der anderen Seite Ungewohntes zur Selbstverständlich-
keit wurde, Covid 19 all unsere Gespräche bestimmt, entführte 
Olaf Graf zum 159. Kulturbundgespräch die Teilnehmer in die 
Geheimnisse des Universums. In ausdrucksvoller Vortragsweise 
und tollen Bildern nahm er die Besucher mit in die Observato-
rien der Atacamawüste 
Chiles sowie an Bord ei-
nes NASA-Flugzeuges zur 
Himmelsbeobachtung. Die 
Besucher bedankten sich 
mit viel Applaus und nah-
men die Einladung zum 
Besuch der Sternwarte Ro-
dewisch wohlwollend auf.
Montagssinger
Leitung: Carla Starke, Tel. 037606 / 35050
Am 13. Dezember,  18 Uhr treffen wir uns im Ratssaal des Rat-
hauses.
Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 / 48339, 
e-mail: w.u.brandt@t-online.de
Wir machen im Dezember eine Ruhepause, im Januar geht’s 
weiter.
Kegeln
Ansprechpartner: Jürgen Rietsch, Tel. 037606 / 2727, 
e-Mail: jürgen.rietsch@ arcor.de
Donnerstag, den 2. Dezember, wie gehabt im Lengenfelder Hof, 
19.00 Uhr
Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84
Montag, den  13. und 27. Dezember, Treff 17.00 Uhr in der Malz-
hausgasse 1
Malzirkel
Leitung: Andreas Claviez 
Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 037606 / 32199, 
e-Mail: gheckel@web.de
Jeden Donnerstag, Treff 18.00 Uhr im Türmchen des Rathauses 
/ Weststraße
Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84
Donnerstag, den 2. Dezember, Treff 19.00 Uhr in der Malzhaus-
gasse 1
Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens, Ute Oeser, Tel. 037606 / 35219
Die Kräutergruppe trifft sich individuell nach Absprache.
Wandergruppe
Leitung ab Januar 2022: Bärbel Soster, Tel.: 037606 / 34787, 
e-mail: baerbelsoster@yahoo.de
Im Dezember und Januar legen wir unsere Winterpause ein.
Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff, Tel. 037606 / 170798
Montag, den 6. Dezember, in den Räumen der Grundschule am 
Park.

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla, 
Tel. 037606 / 34140, 
e-mail: 
czekalla.vogtland@t-online.de
Dienstag, 14. Dezember, 14.00 
Uhr, wie immer im Türmchen

Laufgruppe
Verantwortlich: Karla Regner, 
Tel.: 037606 / 36889 
Wöchentlich über eine Stunde 
flottes Gehen, in der Regel auf 
dem Rad- und Wanderweg im 
Göltzschtal Richtung Weißen-
sand, jeden Mittwoch, 9 Uhr am 
Parkplatz bei der Firma Bitter-
mann. 

Volkssolidarität Reichenbach
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Quartierszentrum, Hauptstraße 14.

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902, S 292 Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Lengen-
felder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht interessier-
te herzlich ein.                                                           Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 
S 968 Irfersgrün 
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessenten je-
den zweiten Freitag im Monat ab 19.30 Uhr zur Versammlung 
im Vereinsheim.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 19.30 Uhr 
Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürgerhaus Waldkirchen.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095

Alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19:00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“.

Skatverein „Göltzschgrund“ 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder 
Hof“, Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat im Schützenhaus  

19.00 Uhr Großratssitzung, 

20.00 Uhr Elferratssitzung. 

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Freitag, 03.12., 18.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Kegel-
bahn „lengenfelder Hof“
Sonnabend, 04.12., 14.00 Uhr, Schießtraining,  
Schießplatz GWG, Meldeschluss 15.00 Uhr
Freitag, 31.12., 9.30 Uhr, Silvesterschießen,  Schießplatz GWG, 
Meldeschluss 10.30 Uhr

FFW Lengenfeld
Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst
Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 
Absprache
Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Ansprechpartner:
Jugendfeuerwehrwart Ronny Große                  Tel.: 0173 4716718
stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    Tel.: 0173 9128943
News / Bilder / Infos unter: 
https://feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr/

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 

Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr      
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KIRCHENNACHRICHTEN

Unsere Veranstaltungen finden unter Einhaltung der entspre-
chend geltenden Hygieneregeln statt. 
Die Sitzplatzanzahl in unseren Kirchen ist eingeschränkt und 
Hygieneschutz-Maßnahmen sind zu befolgen. Wir danken 
für Ihr Verständnis!
Alle Termine unter Vorbehalt.
Bitte beachten Sie unsere Bekanntmachungen und Aushän-
ge, ebenso die aktuellen Hinweise auf unseren Internetsei-
ten. 

G O T T E  D I E N  T E

28. November · 1. Advent
09.30 Uhr  Lengenfeld: Familiengottesdienst 
10.00 Uhr  Waldkirchen: Familiengottesdienst

5. Dezember · 2. Advent 
09.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst 
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst

12. Dezember · 3. Advent 
09.00 Uhr  Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Uhr  Waldkirchen: Musikalischer Gottesdienst 

19. Dezember · 4. Advent 
09.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst

24. Dezember · Heiliger Abend   
15.00 Uhr  Lengenfeld: Christvesper mit Krippenspiel
15.00 Uhr  Röthenbach: Christvesper mit Krippenspiel
15.00 Uhr Waldkirchen: Livestream-Christvesper mit 
 Krippenspiel
16.30 Uhr Plohn: Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr Irfersgrün: Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr Lengenfeld: Christvesper mit Instrumentalmusik 
 und Kirchenchor

25. Dezember · 1. Weihnachtsfeiertag
05.00 Uhr  Lengenfeld: Turmblasen des Posaunenchores
06.00 Uhr  Lengenfeld: Christmette mit Kirchenchor
06.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst
07.00 Uhr  Röthenbach: Christmette

26. Dezember · 2. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Posaunenchor

31. Dezember · Altjahrsabend
15.00 Uhr  Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst 
16.30 Uhr Plohn: Gottesdienst 
17.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl und  
 Kirchenchor
18.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kirchenchor

1. Januar · Neujahr 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor

2. Januar · 1. Sonntag nach dem Christfest
09.30 Uhr Lengenfeld: Singe-Gottesdienst
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst 

B E  O N D E R E  V E R A N  T A LT U N G E N

Adventsgottesdienst für enioren
Sonnabend, 4. Dezember, 14.00 Uhr in der Aegidiuskirche 
Lengenfeld

Traditionelles Advents- und Weihnachtsliederblasen des 
Posaunenchores 
4. Advent (19. Dezember), 15.00 Uhr auf dem Lengenfelder 
Markt

Ev.-luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Kirchgemeinden 

Lengenfeld 

Plohn-Röthenbach 

Waldkirchen-Irfersgrün 

 

 

 

 

 

 

 

Orgelandacht zum   

JAHRESAUSKLANG   

Silvester, 31.12.2021 

23.00 - 23.45 Uhr  

Aegidiuskirche  

Lengenfeld 
 

Kantor Jochen Härtel  

Orgel 
 

Bei Kerzenschein  

erklingen Werke  

von Komponisten  

verschiedener  

Stilepochen. 
    

Der Eintritt ist frei.  

Eine Spende für die Kirchenmusik wird erbeten.  
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Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   
 

WOHNUNGSANGEBOTE                              
 

zung 

-




   

                             
 

Straße Nr.  Zimmer 
Heizung 
Energie Wfl. 

      

Rosenstraße 40 EG mit Garten 2 
 

V/137/Gas 41,9 

Erich-Mühsam-Straße 15 EG rechts 2 
 

V/137/Gas 42,0 

Erich-Mühsam-Straße 26 EG rechts 2 
 

V/137/Gas 42,0 

Hans-Beimler-Straße 8 2.OG links mit Balkon 2 
 

V/105/Gas 45,5 

Herman-Dindas-
Straße 20 1.OG mit Garten 4 

 
V/104/Gas 73,2 

Schreberstraße 21 1.OG links 2 
 

V/105/Gas 48,1 
 
 




   

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 

Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

zung 

-

Öffnungszeiten der Kirchgemeindebüros und der Fried-
hofsverwaltungen

08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 2617
Montag + Freitag    9-12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 15-18 Uhr

08485 Waldkirchen, Hauptstraße 124, Tel. 037606 2533
Montag                 15-18 Uhr
Donnerstag                9-12 Uhr

Weitere Informationen auf unseren Internetseiten:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de
www.kirche-wir.de

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ Auerbach
Gemeinde „St. Heinrich“ Lengenfeld
Lutherstraße 15, 08485 Lengenfeld
www.st-christophorus-auerbach.de
Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 
08209 Auerbach, Tel .03744/212615
Gottesdienste Dezember 2021 – Änderungen vorbehalten
Sonnabend,  04.12., kein Gottesdienst
Sonnabend,  11.12., 15.00 Uhr , Adventsfeier
Sonnabend, 11.12., 18.12., und 25.12., 17.00 Uhr,  
Heilige Messe in Lengenfeld
Sonntag, 26.12., 11.00 Uhr, Wort-Gottes-Feier
Über alle weiteren Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen der 
Pfarrei „St. Christophorus“ informieren Sie sich bitte im Pfarr-
brief, an den Aushängen und auf der Homepage.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13
Gemeinschaftsstunden:
Sonntag, 05. und 19.12.2021 jeweils 17.00 Uhr Gemeinschafts-
stunde
Sonntag, 12.12.2021, 15.00 Uhr Adventsfeier
Bibelstunde:
Dienstag, 14.12. und 21.12. jeweils 19.30 Uhr 
Bibelstunde
Frauenstunde:
Dienstag, 07.12. 16.00 Uhr Frauenstunde
Männerstunde:
Dienstag, 07.12., 19.30 Uhr Männerstunde

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                   
Plohner Weg 7

GOTTEDIENTE
12. Dezember – 3. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Christenlehre
24. Dezember   - Heilig Abend
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr Festgottesdienst mit hl. Abendmahl
31. Dezember – ilvester
15.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende

GEMEINDEKREIE:
Freitag, 3.12., 18.00 Uhr: Bibel-Gesprächskreis

ADVENTANDACHTEN 
(über die Telefonkonferenz-Schaltung „phonesty“, siehe unten):
Dienstag, 07.12. , 19.00 Uhr
Dienstag, 14.12. , 19.00 Uhr
Dienstag, 21.12. , 19.00 Uhr

Unsere Gottesdienste live per Telefon mithören. 
Über den Konferenz-Anbieter „phonesty“.
Einfach einwählen unter: 0341 465 999 00
Ansage abwarten
Konferenzraum 9 1 #-Taste
Es entstehen die normalen Telefonkosten ihres Anbieters (d.h. 
bei einer Flatrate fürs Festnetz entstehen keine weiteren Kosten).

Tägliche  Andachten  und  wöchentliche  Predigten  für  zu 
Hause und weitere Informationen finden sie unter 
www.elfk.de/lengenfeld.
Unverbindliche Informations-Glaubenskurse sind jederzeit nach 
Absprache möglich.
Telefon Pfarramt: 037606 964516 oder 01577 1598557

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand
Dienstag, 14.12., 19.00 Uhr Adventsfeier

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lengenfeld, Engelgasse 6

Gottesdienst:
05.12, 12.12., 19.12. , 10.00 Uhr,
gleichzeitig Kindergottesdienst
Kidsclub:
03.12., 10.12., 17.12., 16.00 Uhr, 
für Kinder von 3. – 6. Klasse
Team X: 
03.12., 10.12., 17.12., 17.00 Uhr, für Kinder ab 7. Klasse
Jugend LE: 
03.12., 17.12., 20.00 Uhr, für Teens und 
Jugendliche ab 10. Klasse
Blaukreuzgruppe:   
03.12., 17.12., 18.30 Uhr 
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen
Rentnerweihnachtsfeier: 09.12., 15.00 Uhr
Hauskreise: an verschiedenen Tagen in der Woche   
Gespräche über Gott, das Leben und die Bibel 

Die Gottesdienste werden auch unter www.efgle.live übertragen.

Aufgrund der derzeitigen Situation sind Änderungen jederzeit 
möglich. Der Kalender auf unserer Hompage wird immer aktu-
alisiert.
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Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

PARTYSERVICE !!!

Inhaber Ivonne Schumann

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.

PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  

GGbbRRGGbbRR
 --  SSiillkkee  LLaannggnneerr  &&  AAnnnneemmaarriiee  KKööhhlleerr  --

OObbeerree  DDoorrffssttrraaßßee  5566  

iinn  SScchhöönnbbrruunnnn

TTeell..::  003377660066//886644665566

wwwwww..pprriivvaatteerr--kkiinnddeerrggaarrtteenn--

sscchhooeennbbrruunnnn..ddee
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• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485             nfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest.

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58

www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten frohe Festtage
und ein glückliches Jahr 2022.


